
  

 

 

Winterlicher Urwald 

Wo Wald und Schnee zur winterlichen Einheit verschmelzen 
 

Schwierigkeit:   Mittelschwere Schneeschuhwanderung oder Winterwanderung, die sehr  
    gute Kondition erfordert und durch steileres Gelände führt. 
 
Ausrüstung:  festes, knöchelhohes Schuhwerk (idealerweise Bergschuhe); warme Socken,  
    Skistöcke, warme Kleidung (inkl. Haube und Handschuhe), Sonnenschutz,  
    Rucksack mit warmen Getränken und Jause; Skihelm (empfohlen), Rodeln  
    (können gegen Gebühr entlehnt werden). 
 
Kosten:   22,- Euro. Kinder und Jugendliche (10–16 J.) in Begleitung ihrer Eltern frei.  
    Kostenlos mit Gästecard oder Nationalpark WinterCard! 
    Kosten für Transfer und Rodelverleih (ca. 15 Euro) werden vor der Tour in bar  
    einkassiert. 
 
Inbegriffen:  Verleih von Schneeschuhen, Verleih von Skistöcken (bitte bei der  
    Reservierung bekanntgeben) 
 
Hunde:   Das Mitführen von Hunden ist aus Rücksicht auf die anderen  
   Teilnehmer:innen und auf die heimischen Wildtiere bei Exkursionen nicht
   gestattet. 

Treffpunkt:   jeden Freitag (von 01.01. – 02.04.2027) um 10:10 Uhr beim Parkplatz  
    Bodenhaus/Rauris, Koordinaten: N/S 47.10510; W/O 12.99169. 
 
Anreise:   mit dem Tälerbus oder dem Auto bis zum Parkplatz Bodenhaus/Rauris 
     Die Startzeit der Tour ist abgestimmt mit der Ankunftszeit der öffentlichen  
    Verkehrsmittel. 
 
Dauer:    ca. 5 Stunden 
Reine Gehzeit:  ca. 2,5 Stunden 
Strecke:   ca. 5-5,5 Kilometer 
Anstieg:  ca. 200 Höhenmeter 
Einkehr:   diverse Möglichkeiten vorhanden, zum Beispiel: Alpengasthof Bodenhaus; 
Anmeldung:   Anmeldung möglich bis möglich bis drei Stunden vor Exkursionsbeginn. 
   Anmeldung unter  np.bildung@salzburg.gv.at oder unter npht.at/rauris 

 
Beschreibung:  Bevor die eigentliche Wanderung beginnt, fahren die Teilnehmer:innen mit 
einem Taxi oder je nach Schneebedingungen in Fahrgemeinschaften zum Parkplatz Lenzanger 
(Mautkosten). Dort steigen die Teilnehmer:innen gemeinsam mit dem Nationalparkranger in die 
Wanderung ein – ohne lange zu zögern, mitten in den Urwald. Vorbei an Baumriesen und 
zugeschneiten Tümpeln wird die Welt des Waldes im Winter erkundet. Nach ca. 1,5 Stunden erreicht 
die Schneeschuhwanderung den Waldrand und wir genießen den freien Ausblick auf Almflächen und 
die umliegenden Gipfel. Weiter geht es zum Naturfreundehaus Kolm Saigurn 
(Einkehrmöglichkeit). Von hier aus geht es zu Fuß oder mit der Rodel zurück zum Parkplatz 
Lenzanger zurück. 

https://www.nationalpark.at/de/nationalpark-wintercard/
mailto:np.bildung@salzburg.gv.at
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Bildungsinhalt: 
 
a. Die Gäste lernen die Bedeutung und Aufgaben von Großschutzgebieten – insbesondere  
  Nationalparks – kennen 
b. Die Gäste kommen mit dem Begriff „Urwald“ in Berührung und können ihn bewusst zu  
  anderen Bereichen im Schutzgebiet abgrenzen 
c. Die Besuchenden können nach der Exkursion den Kontrast zwischen intensiv genutzten  
  Wintersportgebieten und ruhigeren Schutzgebieten erkennen 
d. Die Gäste lernen anhand des Ortes die historische Entwicklung von Naturschutz kennen 
e. Die Besuchenden erkenne die Bedeutung des naturnahen Waldes für eine hohe Biodiversität 
f. Verändernde Wettersituationen und klimatische Voraussetzungen im Zusammenhang mit  
  Naturgefahren werden thematisiert und für eigene Tourenplanungen erlernt. 
g. Die Besuchenden lernen unterschiedliche Wildtiere anhand ihrer Spuren (Trittsiegel, Gewölle,  
  etc.) zu unterscheiden. 
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